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Neuer Wanderweg im Ferienland Cochem:
Breva Wein & Weg

Egal wann man das Moselland entdecken möchte, immer erscheinen
die Ufer grün und dicht bewachsen. Ob im Frühjahr, wenn an den
zahlreichen Weinstöcken das frische Laub wieder sprießt, im Som-
mer, wenn die Blätter die Trauben vor zuviel Sonne schützen oder im
Herbst, wenn langsam das Grün viele Schattierungen annimmt – das
Moselland hat immer etwas zu bieten. Damit die Region nun für Was-
sersportler noch attraktiver wird, wurde das Projekt „Wasserwander-
route Mosel“ aus der Taufe gehoben. Gefördert mit Landes- und EU-
Mitteln hat sich die Mosellandtouristik GmbH als Projektträgerin viele
Gedanken um den muskelbetriebenen Wassersport im Moselland ge-
macht. Man stellte fest, dass besonders für Paddel- und Ruderboote zu
wenig geeignete Anlegestellen vorhanden waren, weshalb viele der
zahlreichen malerischen Orte entlang der Flüsse Mosel und Saar von
den Wasserwanderern nur bedingt angefahren werden konnten. Dem
schaffte man Abhilfe: Entlang der Ufer zwischen Schweich und Win-
ningen sind im letzten Jahr 21 neue Anlegestege mit einer durch-
schnittlichen Höhe von rund 20 cm „Bordhöhe“ zum einfachen
Anlanden für Ruderboote und Kanus gebaut worden. Vier Stege wer-
den noch in diesem Jahr realisiert, so dass dann insgesamt 25 neue
Stege gebaut wurden. Durch ihre Länge von min. 8 Metern eignen
sich die Stege zum Anlegen von Canadiern, Kajaks und Ruderbooten.
Hier lassen sich die Boote bequem aus dem Wasser nehmen und an
Land lagern. Die Anfahrt mit Transportfahrzeugen ist fast überall für
Paddler und Ruderer möglich. Zusätzlich werden an 40 Ein- und Aus-
stiegstellen zwischen Winningen und Schweich Info-Schilder aufge-
stellt, an dem man wichtige und nützliche Hinweise zum Flussverlauf,
zu den Sehenswürdigkeiten an den Ufern oder zur Infrastruktur mit

Sanitäranlagen, Nahverkehr oder Gastronomie erhält. Mit einbezogen
in das gesamte Projekt wurden auch Teile der Saar und vor allem die
Wassersportvereine zwischen Saarburg, Trier und Koblenz. Rechnet
man deren Steganlagen mit, so sind insgesamt 49 Stege im Moselland
für Ruderer und Paddler nutzbar. Informationen über das neue Pad-
delvergnügen bietet ein kostenloser Flyer, in dem alle Anlegestellen
beschrieben sind. Unter www.mosellandtouristik.de, Rubrik „Rei-
sethemen“ kann man ihn herunterladen. Ergänzt wird das Informati-
onsangebot mit einer neuen Karte im Maßstab 1:50.000 zur
„Mosel.Erlebnis.Route“, auf der neben allen Ein- und Ausstiegstellen
für Wasserwanderer auch über vierzig Themenwanderwege und aus-
gewählte Radrouten dargestellt sind. Sie kostet 9,50 €.
Karte und Flyer sind bei vielen Tourist Informationen und Verkehrsäm-
tern erhältlich sowie bei der Mosellandtouristik GmbH, Kordelweg 1,
54470 Bernkastel-Kues/Andel, Tel.: 06531-97330.
(Kanuvermieter siehe Seite 3) Karin Maas

Liebe Gäste im Moselland, liebe Leserinnen und Leser,
geht es Ihnen auch so? An kalten und grauen Wintertagen erinnere ich
mich besonders intensiv an typische Sommererlebnisse, zum Beispiel an
das glitzernde Sonnenlicht auf den sanften Wellen der Flüsse, an die som-
merliche Wärme bei den Wanderungen in den Weinbergen und die lauen
Sommerabende mit einer kühlen Flasche Riesling. Die Straßen der Städte
und Dörfer sind mit fröhlichen Menschen gefüllt. Lassen Sie uns diesen
Frühling und Sommer ganz besonders intensiv genießen! Unsere Region
bietet wieder eine Fülle von Gelegenheiten - von ausgiebigen Wandertou-
ren, interessanten Besichtigungen und hochkarätigen Veranstaltungen bis
hin zu fröhlichen Weinfesten und genussvoller Einkehr. Oder wie wäre es
mit einer ausgiebigen Paddeltour auf der Mosel? Freunde des kühlen Nass
können in diesem Jahr erstmalig die gesamte Mosel und Saar mit dem Pad-
delboot erkunden. „Wasserwanderroute“ heißt dieses neuestes Freizeitan-
gebot. Oder heuern Sie auf einem „echten“ Römerschiff an! Auf der Mosel
kreuzt jetzt der original getreue Nachbau des römischen Weinschiffs von
Neumagen-Dhron. Nähere Informationen dazu und noch viel mehr finden
Sie in der aktuellen Ausgabe unseres Moselland Gästemagazins. Ich wün-
sche Ihnen viel Spaß beim Durchblättern und einen wunderschönen Ur-
laub, reich an intensiven, glücklichen Frühlings- und Sommererlebnissen!

Herzlichst Ihre

Sabine Winkhaus-Robert
Geschäftsführerin der Mosellandtouristik GmbH

100.000 Jahre Sex
Eine Ausstellung über Liebe,

Lust und Fruchtbarkeit im
Rheinischen Landesmuseum

Trier vom 1. März bis
22. Juni 2008

(näheres siehe Seite 15)

Wasserwanderroute Mosel
Paddelspaß auf Mosel und Saar

Breva – Wein & Weg ist ein von Winzerbetrieben, Gastronomen und Interes-
sierten aus den drei Moselgemeinden Bruttig-Fankel, Ernst und Valwig ins Le-
ben gerufene Gemeinschaftsprojekt. Dieses basiert auf der Idee, eine Genuss-
Verbindung zwischen einem Premium-Moselwein und dem aktiven Erleben
der moseltypischen Weinbergsteillagen herzustellen. Die Eröffnung des Wan-
derweges wird voraussichtlich dieses Frühjahr stattfinden. Einstieg ist in Valwig
oder Bruttig-Fankel. Parkplätze sind am Moselufer vorhanden. Alle drei Orte
sind auch von Cochem aus mit dem Bus zu erreichen. Infos unter Tel.: 02671-
916748, www.brevaweinundweg.de Karte siehe Seite 3

ÖPNV-Verbindung:
Von Cochem, Bahnhof mit der Linie 711 zur Haltestelle Ernst, Un-
terdorf, mit der Linie 716 nach Bruttig-Fankel und Valwig.
Fahrplanauskunft unter www.vrt-info.de
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Radwanderwege im Moselland Lenus-Mars-Weg
Zu Gast bei Römern und Kelten

Am Sonntag, den 25.5.2008 wird der 3. Themenwanderweg im Feri-
enland Treis-Karden offiziell eröffnet. Der Lenus-Mars-Weg ist wie
der Buchsbaum-Wanderpfad und der Schiefergrubenweg Lütz Be-
standteil der MoselErlebnisRoute und wurde mit Unterstützung der
Europäischen Union LEADER + neu geschaffen. Der Lenus-Mars-
Wanderweg mit einer Länge von 5,1 km verbindet die Orte Karden
und Pommern. Auf Informationstafeln erfährt man Interessantes und
Wissenswertes über die Ausgrabungen und Besiedlung der Tempel-
anlage, über archäologische Forschungsergebnisse und Rekonstruk-
tionen zu den Themenbereichen des keltischen Oppidums und der
Befestigungsanlage. Die Holzskulpturen keltischer Krieger, römische
Frau und spätantiker Kastor am Wegrand begleiten den Aufstieg. Die
Informationstafeln in Karden (am Ende der Straße „Unter den Wein-
bergen“) und in Pommern (Straße „Am Goldberg“) zeigen eine Karte
mit dem Wegeverlauf. Auf dem Martberg, zwischen Pommern und
Karden, ca. 180 m hoch über der Mosel, lag eine befestigte großstadt-
ähnliche Siedlung der Kelten (Oppidum). Im Zentrum der Siedlung
entwickelte sich eine gallorömische Tempelanlage. Der Name geht
auf den römischen Gott Mars zurück, der hier in einem weitläufigen
Tempelbezirk verehrt wurde. In der Blütezeit dieser Kultanlage (ca.
200 n. Chr.) standen hier zahlreiche Tempelbauten. Der Wanderweg
kann ganzjährig begangen werden. Festes Schuhwerk ist empfehlens-
wert. Einkehrmöglichkeiten befinden sich in den Orten. Einen Infof-
lyer mit Wegekarte ist kostenlos in der Tourist-Info, Marktplatz, OT
Treis, erhältlich.

ÖPNV-Verbindungen:

Pommern und Karden liegen an der Moselstrecke Koblenz-Trier
und sind bequem mit dem Zug zu erreichen.
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.vrminfo.de

Traumpfade
im Rhein-Mosel-Eifel-Land

Rundwanderwege in Premium-Qualität
für Genusswanderer

Mit einem Richtfest wurden am 5. Oktober 2007 die ersten elf
Rundwege des Premium-Wanderprojekts „Traumpfade im Rhein-
Mosel-Eifel-Land“ der Rhein-Mosel-Eifel-Touristik (REMET) in
Langscheid (Eifel) im Kreis Mayen-Koblenz vorgestellt. Seitdem
konnten sich bereits viele Wanderer von dem hohen Wanderge-
nuss der Traumpfade überzeugen.
Genusswandern statt „Kilometerfressen“ lautet die Kernbotschaft
des Premium-Wanderprojektes. Nicht nur die schönsten und ab-
wechslungsreichsten Landschaften werden dabei erschlossen, die
Touren selbst erfüllen bei den Kriterien Wegeformat, Wege-
führung und Leitsystem höchste Ansprüche und ermöglichen ei-
nen intensiven Naturgenuss und einen schönen Ausflugstag. Im
Wanderpaket bieten die Prädikatswege neben Natur belassenen
Pfaden auf federnden Böden auch plätschernde Bäche, wild
wachsende Wiesen und spektakuläre Ausblicke.
Der renommierte Wanderexperte Dr. Rainer Brämer steht mit sei-
nem Unternehmen ProjektPartner Wandern für die Auswahl der
Wanderwege, die Routenführung und die Qualität. Die Traumpf-
ade erfüllen die anspruchsvollen Qualitätsanforderungen des
Deutschen Wanderinstituts und werden als "Premiumwege" und
"Extratouren" bis April 2008 mit dem Deutschen Wandersiegel
zertifiziert sein. "Charakteristisch für die Marke ‚Traumpfade’ ist
nicht jeder einzelne Pfad, sondern die Summe und Vielfalt aller
Rundwanderwege", betont Dr. Brämer. Bis 2009 sollen insgesamt
rund 25 Touren entstehen.
Auf der Internetseite www.traumpfade.info können aktuelle Infor-
mationen zum Projekt und zu den einzelnen Touren abgerufen
werden. Ein interaktiver Routenplaner informiert detailliert über
Wegeverlauf, Wegelänge, Höhenprofil und die berührten Attrak-
tionen. Wanderer können Wege entsprechend ihren Ansprüchen
und ihrer Kondition auswählen. Zur Verfügung stehen u.a. ein
Download der Wegebeschreibungen und der GPS-Daten sowie
ein animierter 3-D-Flug.
Im Herbst 2008 werden dann acht weitere attraktive Traumpfade
an der Mosel und im Maifeld folgen. Weiter Informationen gibt es
unter der 0261/108-419 oder www.traumpfade.info.
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Das Maifeld macht Sommerlaune
Burgen, Blüten und Bewegung – Feste und Veranstaltungen mit Spaßgarantie

Breva - eine außergewöhnliche Verbindung von Wein & Weg

Frühling und Sommer tauchen die sanft gewellte Hügellandschaft
des Maifelds in kräftige Farben: Sonnengelb leuchtet der Raps, in
sattem Grün zeigen sich dichte Wälder und tief eingeschnittene
Täler als wilde Traumkulissen. Über all der Farbenpracht thronen
mittelalterliche Burgen, in den urigen Dörfern ringsum erfreuen
sich Tierkinder ihres Lebens. Nur ein Märchen? Im Maifeld, einer
uralten, schon von Kelten wegen atemberaubender Panorama-
blicke geliebten und fruchtbaren Gegend zwischen Mosel und
Rhein, sieht so jeden Sommer die Wirklichkeit aus. Menschen,
die einmal unbeschwert Natur und Bewegung genießen wollen,
sind hier auf dem richtigen Weg, aber niemals auf ausgetretenen
Pfaden. Vier zünftige Feste zeigen, wie viel Lebensfreude und
Gastfreundschaft hier zu finden ist:
Am 27. April startet das zweite Maifelder Rapsblütenfest in Wel-
ling. Bei dieser „Sinfonie in Goldgelb“ wird nicht nur die char-
mante Rapsblütenkönigin des Jahres 2008 gekrönt. Es dreht sich
alles um das Allzweckmittel von Mutter Natur, das als Grundlage
delikater Lebensmittel ebenso wichtig ist wie als ökologisch wert-
volle Energie-Ressource. Live-Musik, Spiele, Informationen, span-
nende Geschichten, Rezepte und natürlich Delikatessen mit und
ohne Raps machen den Tag unvergesslich für Naturfreunde und
solche, die es werden wollen. ÖPNV-Verbindungen: Von Mayen
aus kann die Anreise nach Welling problemlos mit der Buslinie
337 durchgeführt werden.
Nochmals um das pflanzliche Gold, aber auch um Ritterromantik
geht es bei der Rapswanderung am 18. Mai: Mal in Sichtweite der
gelben Pracht über die Maifeldhöhen, mal durch geheimnisvolle
und wilde Schluchten des Elztals führt die ca. 13 Kilometer lange
Route, die an der berühmten Burg Pyrmont startet und endet. ÖP-
NV-Verbindungen: Von Treis-Karden aus erreichen Sie die Burg
Pyrmont mit der Buslinie 743.
Der 1. Juni ist ein Highlight für alle Wanderfans: „Happy
Schrumpftal – Schromb macht Spaß!“ lautet die Devise des Erleb-
nistages zwischen Münstermaifeld-Metternich und Hatzenport an
der Mosel. Hier windet sich eine uralte Straße entlang eines unge-
zähmten Bergbachs den dicht bewaldeten Hang hinunter – an der
Strecke liegen fünfzehn ehemalige Mühlen, von denen etliche mit
Leckereien, Musik, Gewinn-Spielen, Kinder-Olympiaden und an-
deren Überraschungen zu regelrechten Volksfest-Stationen wer-
den. Fünf Kilometer lang bringt das autofreie Schrumpftal die Be-
sucher in Schwung – fünf Kilometer, die es in sich haben!

ÖPNV-Verbindungen:
Der Bahnhof Hatzenport ist mit Münstermaifeld-Metternich über
die Buslinie 337 verbunden.
Am 3. August kommen am zweiten Maifelder Kindertag vor allem
Familien auf ihre Kosten: Der Erlebnishof Arche in Naunheim öff-
net seine Ställe und Scheunen. Planwagenfahrten, Bogen-
schießen, Malen, Hüpfburg, Kinderschminken und ein Puppen-
theater schenken den Kleinen einen unvergesslichen Tag, ein
Handwerkermarkt mit Besenbinder, Imker oder Messerschleifer
fasziniert auch die Älteren. Der Erlebnishof Arche ist die beste
Gelegenheit, unverfälscht die Zusammenhänge des Landlebens
zu erkunden und einen liebevollen „Draht“ zu den Tieren zu be-
kommen, mit und von denen wir alle leben. ÖPNV-Verbindun-
gen: Mit der Buslinie 337 kommen Sie leicht von Mayen nach
Naunheim.
Nähere Informationen zu allen gastfreundlichen Veranstaltungen
im Maifeld gibt es im Touristikbüro der Verbandsgemeindever-
waltung Maifeld unter der Telefonnummer 02654/9402120 oder
unter www.maifeld.de.
Nähere Informationen zur ÖPNV-Anreise erhalten Sie unter
www.vrminfo.de

KANUVERMIETER:
MOSELBOOT
Hauptstraße 7 · 56290 Macken · Tel.: 02605 / 960117 oder 3795

FUNTIME-KANUVERMIETUNG
In den Kirchgärten 10 · 56850 Raversbeuren
Tel.: 06543-5 00 52 99 oder 0171 / 2820572

MOSEL-KANUTOURS
Moselstraße 45 · 56814 Ernst · Tel.: 02671 / 5551

ÖPNV-Verbindungen: Mit den Buslinien 711 und 719 von Co-
chem bis Ernst,Unterdorf.
MOSELTOURS Kanu & Event
Königstraße 3 · 54538 Kinheim / Mosel · Tel.: 06532 / 94320

MOSEL-KANU-SERVICE
Römerstraße 38 · 54498 Piesport
Tel.: 06507 / 5558 oder 0170/3454221

SIR VIVAL Brühlgasse 2 · 56814 Bruttig-Fankel · Tel.: 02671 / 603525

ÖPNV-Verbindungen: Mi den Buslinie 716 und 719 von Cochem
bis Bruttig-Fankel, Bruttig.
DER BOOTSPLATZ
Hauptstraße 71 · 56818 Klotten · Tel.: 02671 / 605518

ÖPNV-Verbindungen: Klotten liegt an der Moselstrecke Koblenz-
Trier und ist bequem mit dem Zug erreichbar.
MOSEL-KANU-CHARTER
Moselstraße 13 · 56861 Reil · Tel.: 06542 / 969500

ROMANTIK JUGENDSTILHOTEL BELLEVUE
An der Mosel 11 · 56841 Traben-Trarbach · Tel.: 06541 / 7030

WASSERSPORTZENTRUM „FUN BEACH“
Saarufer · 54441 Schoden · Tel.: 06581/92 95 0

Nähere Informationen zur ÖPNV-Anreise erhalten Sie unter
www.vrminfo.de

BienenErlebnisPfad
Bruttig-Fankel

Fortsetzung

von Seite 1

Der auf dem Bruttiger Berg entlang des Moselhöhen-Verbindungsweg-
es angelegte Parcour thematisiert auf kompakten 300 m das Leben der
Biene, die Besonderheiten ihres Soziallebens, die Entstehung sowie
die Zusammensetzung der verschiedenen Bienenprodukte. Auf Erläu-
terungstafeln erfährt man zahlreiche Neuigkeiten über die Honigbiene
sowie die imkerlichen Arbeiten. Ergänzt wird der Themenweg durch
eine Station mit Wildbienen-Nisthilfen. Hier können Lebens- und
Brutweise verschiedener einheimischer Wildbienen- und Schlupfwes-
penarten an Ort und Stelle beobachtet werden. Das Highlight stellt ei-
ne so genannte Klotzbeute dar. Durch eine Glasscheibe gegen Stiche
geschützt kann man ein Bienenvolk bei seinem versteckten Leben in
der Baumhöhle beobachten. So gelangt man zum Einstiegspunkt: auf
der K 35 zwischen Bruttig-Fankel und Treis-Karden Richtung Valwi-
gerberg abzweigen; nach 200 m am Aussiedlerhof bestehen Parkmög-
lichkeit und Bushaltestelle. Infos unter Tel.: 02671/5547

ÖPNV-Verbindung:
Von Cochem, Bahnhof mit der Linie 717 zur Haltestelle
Valwigerberg, Kapelle. Fahrplanauskunft unter www.vrt-info.de
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